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Ortsbeirat Mackenzell 

Sitzungsdatum 07.03.2022 

Sitzungsbeginn 20:00 Uhr 

Sitzungsende 21:35 Uhr 

 

Anwesend Katja Hartung-Jesensky 
Julia Richter-Gollbach 
Daniel Trapp 
Christoph Hahn 
Gerhard Kohl 
Marie-Luise Kling 
Marcus Schellenberger 
 
 

 

Entschuldigt Georg Durstewitz, Sabine Trapp 
 

 

Gäste Annette Trapp (Stadtverordnete) 
Berthold Quell (Stadtverordneter) 
Hermann Quell (Stadtverordneter) 

 

 

TOP 1 - Begrüßung  Konkrete Frage/Auftrag 
an die Verwaltung 

 
Die Ortsvorsteherin Katja Hartung-Jesensky begrüßte die anwe-
senden Mitglieder des Ortsbeirates und die Stadtverordneten 
zur Ortsbeiratssitzung. 
 
Es wurde festgestellt, dass die Einladung vom 15.02.2022 ord-
nungsgemäß versendet wurde. Zum letzten Protokoll bestanden 
keinerlei Einwände, dieses und die letzten Protokolle wurden auf 
www.mackenzell.de veröffentlicht. 
 

 

 
 

 

TOP 2 – Protokoll der letzten Sitzung (15.11.2021) Konkrete Frage/Auftrag 
an die Verwaltung 

 
Die Ortsvorsteherin Katja Hartung-Jesensky berichtete über die 
eingegangenen Rückmeldungen der Stadtverwaltung zum Pro-
tokoll vom 15.11.2021 und vom 18.10.2021. 
 
Im Einzelnen erhielten die Anwesenden folgende Informationen: 
 
- Die Errichtung eines Handlaufs an der Wasserstelle am 

Parkplatz des Friedhofs Weißenborn wurde abgelehnt. Aus 
Sicht der Stadtverwaltung sei dies nicht erforderlich, da die 
Hauptwasserversorgung am Wasserbecken auf dem Fried-
hofsgelände sichergestellt ist. Es wurden jedoch Maßnah-
men zur Verkehrssicherung eingeleitet und auch schon um-
gesetzt. Der Punkt wird unter „Anträge“ erneut aufgegriffen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.mackenzell.de/


- Die Begrünung des Parks entlang der Hennebergstraße wird 
nicht um weitere Bäume ergänzt. Auch dieses Thema wird 
unter „Anträge“ erneut behandelt. 
 

- Die Reinigung der Stühle im Kombinationsgebäude wurde 
genehmigt und ist bereits erfolgt. 
 

- Die Sanierung des „Kochsgässchen“ hänge von der weiteren 
Verwendung der anliegenden Grundstücke ab, der Punkt 
wird ebenfalls unter „Anträge“ erneut aufgegriffen. 
 

- Entlang des Fußweges zwischen Ehrenbergweg und Wacht-
küppelweg sowie am Fasanenschlösschen ist ein umfassen-
der Heckenrückschnitt erfolgt.  
 

- Zum Thema „Sitzgelegenheit am Bildstock in der Nüster Str.“ 
aus dem Protokoll v. 18.10.2021 gab es seitens der Stadt-
verwaltung die Rückmeldung, dass es sich hierbei um ein 
Missverständnis handele, denn in den genehmigten Planun-
gen sind ebenfalls nur „normale“ Bänke vorgesehen. Ein 
halbrundes Modell war nicht geplant und ist auch nicht vor-
gesehen.  
 

- Der angedachte Fahrradparcours auf dem Bolzplatz Bie-
bersteinstraße wird nicht realisiert. Die Stadtverwaltung plant 
eine Machbarkeitsstudie für eine größere Variante in zentra-
lerer Lage Hünfelds. 

 
- Im Rahmen des Parkverbots auf dem Johannesplatz wurde 

seitens der Stadtverwaltung festgestellt, dass  ein Haltever-
botsschild fehlt. Dieses wurde inzwischen ergänzt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

TOP 3 – Informationen der Ortsvorsteherin Konkrete Frage/Auftrag 
an die Verwaltung 

Ortsvorsteherin Katja Hartung-Jesensky gab weitere Informatio-
nen, u. a. aus der stattgefundenen Bürgersprechstunde bekannt: 
 
- Der Landkreis Fulda informiert über eine geplante Volkszäh-

lung – Zensus – interessierte Mitbürger*innen können sich 
beim Landkreis melden und die Maßnahme unterstützen. 
 

- Im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums der Gebietsreform ist 
eine öffentliche Ortsbegehung mit dem Bürgermeister Benja-
min Tschesnok geplant. Der Ortsbeirat wurde in diesem Zu-
sammenhang zum einen nach einem Termin, zum anderen 
um Unterstützung bei Organisationsaufgaben gebeten. Die 
möglichen Termine sind ermittelt worden (14.06., 21.06. und 
19.07.) Die Organisation einer anschließenden Abschluss-
runde mit Getränken und Würstchen übernimmt der Ortsbei-
rat. 

 
- In der Bürgersprechstunde wurden darüber hinaus fol-

gende Themen angesprochen: 
o Zustand „Schmiedsgässchen“ – die Gasse ist auf-

grund ihrer Form nur zum Teil ausgeleuchtet, ggf. 
sollte eine weitere Straßenlaterne ergänzt werden. 
Darüber hinaus ist die Verkehrssicherung nicht gege-
ben, da von einem angrenzenden Scheuendach lose 
Ziegel herunterfallen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir bitten um Überprü-
fung und Einleitung ent-
sprechender Maßnah-

men. 
 
 
 
 
 



 
o Die Randsteine in der Raiffeisenstraße Ecke Ulmen-

steinweg, Weißenbornerstraße entlang des Bürger-
steiges sowie das Pflaster am Johannesplatz seien 
immer noch locker, die ursprüngliche Anfrage war be-
reits vom 16.04.2021 und entsprechende Ausbesse-
rungsmaßnahmen wurden zugesagt. 
 

o Im Rahmen einer privaten Beschwerde wurden im 
August 2020 und Februar 2021 Tempomessungen in 
der Dalbergstraße und Raiffeisenstraße durchgeführt. 
Die Ergebnisse zeigten auf, dass dort 85% der Fahr-
zeuge zu schnell, aber noch im Toleranzbereich füh-
ren (37 km/h). Die Verkehrsmengen entsprächen 
dem üblichen Aufkommen und die Straße wäre für 
dieses Aufkommen in baulicher Hinsicht geeignet.  
 
Dennoch ist der Ortsbeirat der Meinung, dass die 
dort geltenden 30 Stundenkilometer durchaus 
besser erkenntlich gemacht werden könnten, z.B. 
durch zusätzliche / bessere Beschilderung. 
Dies gilt besonders für den Bereich Grundschule 
/ Kindergarten. 
 
Besonders im Hinblick auf die anstehende Straßen-
sperrung der Landstraße vor Mackenzell bitten wir – 
trotz Baustellen-Umleitung – um mehr Verkehrs- u. 
Tempomessungen und besonders um die Über-
prüfung der Einhaltung der Umleitung für LKWs.  
LKW mit Auflieger können nicht durch Macken-
zell fahren, das muss deutlich werden, bevor sie 
in den Ort fahren. 
 
Möglich wären darüber hinaus Fahrbahnmarkierun-
gen, die eine optische Verengung der Straße kenn-
zeichnen. 

 

 
Wir bitten um erneute 
Überprüfung und In-

standsetzung. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir bitten um Überprü-
fung und Verbesserung 

der Beschilderung. 
 
 
 
 
 

Wir bitten um Überprü-
fung der temporären 

Möglichkeiten. 

 

TOP 4 – Anträge, Anfragen, Verschiedenes Konkrete Frage/Auftrag 
an die Verwaltung 

 
Folgende Anträge wurden im Rahmen der Ortsbeiratssitzung 
gestellt: 
 
- Wasserstelle am Parkplatz des Friedhofs Weißenborn: Zwar 

wurde die Verkehrssicherheit wieder hergestellt, dennoch 
wird die Wasserstelle am Parkplatz ganzjährig von vielen 
Menschen genutzt, da das benannte Wasserbecken nur in 
den frostfreien Monaten (April – Oktober) in Betrieb ist. Wie 
anhand der Gießkannenhalter ersichtlich ist, erfreut es sich 
großer Beliebtheit, ist jedoch schlecht zugänglich.  

 
- Begrünung des Parks entlang der Hennebergstraße: Der 

Ortsbeirat bittet hierzu um einen erneuten Ortstermin, da die 
Argumentation noch nicht nachvollzogen werden kann und 
der Termin leider ohne dessen Beteiligung stattfand. Wir hal-
ten die Pflanzung weiterer, schattenspendender Bäume und 
eine Ersatzpflanzung für gefällte Bäume für sehr wichtig. 

 

 
  
 

 
 

Wir bitten um erneute 
Überprüfung und An-
bringung eines Hand-

laufs. 
 
 
 
 

Wir bitten um Kontakt-
aufnahme für einen 

Ortstermin. 
 
 
 



- Sanierung „Kochsgässchen“ – hierzu erhielt der Ortsbeirat 
die Rückmeldung, dass eine Sanierung von der weiteren 
Verwendung der anliegenden Grundstücke abhänge. Da die 
zukünftige Nutzung jedoch noch unklar ist, ist bitte eine kurz-
fristige Instandsetzung erforderlich, da eine Sturzgefahr 
durch Rinnenbildung in Folge von massiven Regenfällen und 
Frost besteht. Der Weg wird häufig genutzt, ist aber in die-
sem Zustand leider nicht verkehrssicher. Eine Ortsbegehung 
fand bereits statt, Herr Kritsch kennt die Situation vor Ort. 

 
- Verkehrssicherheit „Schmiedsgässchen“ – bitte die Ver-

kehrssicherheit aufgrund herabfallender Ziegeln sowie die 
mögliche Installation einer weiteren Straßenlaterne bzw. Ver-
besserung der vorhandenen Beleuchtung prüfen. 

 
- Das Pflaster im „Kirchgässchen“ hat sich gesenkt und 

müsste bitte angehoben werden. 
 

- Der Fußweg in Verlängerung der Burgstraße Richtung Park 
müsste bitte ausgebessert werden, da dieser sehr feucht ist. 

 
- Der Teerweg in Verlängerung des Laurentiusweges Rich-

tung Nüsttal ist an den Straßenrändern unterspült und in der 
Senke haben sich Risse gebildet. Dieser ist bitte instand zu 
setzen. 

 
 

- Nutzung und Instandhaltung der Wege – wer hält dies nach? 
Es fällt auf, dass teilweise frisch sanierte Feldwege zur Ern-
tezeit stark beansprucht wurden und nun platt gefahren  
sind. Der Ortsbeirat würde gern wissen, wer die Nutzung 
und verursachergerechte Instandsetzung der Wege über 
wacht. Konkret geht es um den oberen Weg von der Wei-
ßenbornerstraße zum Drachenstein. Dort haben sich Rinnen 
gebildet, sodass Bankette und Mittelsteg höher als die Grä-
ben sind und das Wasser nicht wie vorgesehen abfließen 
kann.  
 

- Verfall in Mackenzell – Anfrage der aktuellen Sachstände 
o Immobilie Balzer – Der Ortsbeirat bittet um Überprü-

fung der Verkehrssicherheit und Information, woran 
die Nutzung/Sanierung bzw. der Verkauf der Immobi-
lie aktuell scheitern 

o Immobilie Koch – Der Ortsbeirat bitte auch hier um 
Mitteilung zum aktuellen Sachstand und woran eine 
anderweitige Nutzung / Veräußerung der Immobilie 
aktuell scheitert. 

o Schloss Mackenzell – abschließend möchte der Orts-
beirat auch hierzu gern den aktuellen Sachstand in 
Erfahrung bringen – gibt es hier eventuell Bewegung 
von Seiten des Eigentümers? 

 
- Geländer im Wendehammer Bertostraße (Protokoll v. 

05.07.2021) – das Geländer sollte zwischenzeitlich ersatzlos 
abgebaut werden. Ein Ersatz wäre aus Sicht des Ortsbeira-
tes jedoch wünschenswert. Bislang ist das marode Geländer 
noch vorhanden.  

 
- Zugang zum Archivsystem der Stadtverwaltung ermöglichen 

 

 
Wir bitten um erneute 

Überprüfung und Einlei-
tung entsprechender 

Maßnahmen. 
 
 
 
 
 
 

Wir bitten um Überprü-
fung und Einleitung ent-
sprechender Maßnah-

men. 
 
 
“ 
 
 
“ 
 
 
“ 
 
 
 
 
 

Wir bitten um Informa-
tion und darüber hinaus 

um Überprüfung und 
Instandsetzung. 

 
 
 
 
 
 
 

Wir bitten um Mitteilung 
des jew. aktuellen 

Sachstandes sowie der 
Besitzverhältnisse. 

 
 
 
 

 
 
 
 

Wir bitten um erneute 
Überprüfung und Einlei-

tung entsprechender 
Maßnahmen. 

 
Wir bitten um Informa-
tion und Einweisung. 

 



- Entwicklung einer eigenen Hünfeld-App statt alternativer 
Nutzung der sog. Dorf-App (16.04.2021) – wie ist hier der 
Stand? 

 
- Instandsetzung des Waldweges in der Hardt (12.07.2021) – 

Die Stadtverwaltung teilte hierzu mit, dass der Weg in Ab-
stimmung mit dem Förster nach den Holzrückearbeiten 2021 
instand gesetzt werden sollte. Dies ist bislang nicht gesche-
hen. 
 

 
 

Wir bitten um Informa-
tion. 

 
 
 

Wir bitten um erneute 
Überprüfung und Einlei-

tung entsprechender 
Maßnahmen. 

 
Vielen Dank! ☺  

 

Mackenzell, 07.03.2022 

 

Katja Hartung-Jesensky  Julia Richter-Gollbach 

(Unterschrift Ortsvorsteher/in) (Unterschrift Schriftführer/in) 


